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 DocDok.Health – Der Patient im Zentrum 

• Globale Innovation, multilingual 

 

• Unterteilt in DocDok.com und DocDok.trial 

 

• Sicherer bi-direktionaler Kommunikationskanal 

 

• Stand alone oder plug in Lösung 

 

• Integration von Real World Daten 

Für Patienten: 

On demand Zugriff für  Ärzte 

Real-World Daten stehen Ärzten für die 

Thearpie-Wahl zur Verfügung. 

 

Für Ärzte: 

Neue Einnahmequellen durch mobiles 

Coaching 

Erhöhte Patientenbindung 

 Für Pharma-Unternehmen: 

 Einfachere Rekrutierung für klinische 

 Studien.  

 Zugriff auf Real-World Daten 

 

 Für Versicherer: 

 Reduktion von Behandlungskosten. 

Value Proposition 
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DocDok – Patienten-Anmeldung 

DocDok Prozessoptimierung: 
 
• Patient ruft vorgegebene 

Telefonnummer zur 
Anmeldung an.  

• Er erhält eine 
individualisierte SMS an 
das anfragende Gerät 
(SIMID) 

• SMS enthält Link auf eine 
Webseite (verschlüsselt) 

http://jmo.mobi/c/fy1t6t


Folie 8, 13.06.2016 

DocDok – Anmeldung des Patienten 

• Anmeldung mobil 
einmalig 

• Abgesichert über 
individualisierten Link 

• Gesendet auf vorher 
identifiziertes 
Mobilgerät (SIMID) 

• Verschlüsselte 
Kommunikation 

• Gleicher 
Kommunikationsweg 
für Erinnerung 
(Termin, 
Medikamente, …) 
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DocDok – Live-Demo 

Live – Demo  
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DocDok – Vidyo-Coaching 

• Ziele:  
• Verschlüsselte 

Kommunikation 
• Jederzeit, überall, mit 

jedem Device 
• Hohe Anforderung an 

Übertragungsqualität 
von Bild und Ton. 

• Visualisierung von 
Real-World Daten 

• Beispiele: 
• Online-Sprechstunde 
• Übersetzungs-Service 
• Patientencoaching 

• Ernährung 
• Physio 
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SICHERHEIT– gross geschrieben 

- Datenhaltung in der Schweiz 
- Secure Internet Access  
- Intrusion Detection 
- Firewall-Ebenen 

- Gemanaged von T-Systems 
- Weitere Möglichkeiten zusätzlicher Firewalls 
- Web Application Firewall 

- Regelmässige Security-Tests 
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